
BAYERISCHER 
LANDKREISTAG

Informationen 
Kosten  
Tagungsgebühr inkl. Dokumentation:   360,– Euro

Verp!egungspauschale für beide Tage 62,– Euro zzgl. 19 % MwSt.
Die Tagung kann nur in Verbindung mit der Verp!egungspauschale  
gebucht werden.

Wir laden Sie zum Abendprogramm inkl. Abendessen ein.
Getränke am Abend müssen selbst bezahlt werden.

Übernachtung 
Die Kosten der Unterkunft sind nicht in der Tagungsgebühr enthalten. 
Gerne buchen wir für Sie eine Übernachtung in der Tagungsstätte.  
(EZ inkl. Frühstück 75 €). Bitte bei der Anmeldung ankreuzen.  
Bitte beachten Sie die Stornobedingungen des Tagungszentrums Lands-
hut (ta.la). Kostenfreie Stornierung der Zimmer bis zum 29.04.2019, vom 
30.04.-24.05.2019 werden 50 % in Rechnung gestellt, bei Stornierung vom 
25.05.-08.06.2019 werden 70 % in Rechnung gestellt, bei Stornierungen 
nach dem 8. Juni fallen 80 % Stornokosten an.

Zahlung
Mit unserer Bestätigung erhalten Sie eine Rechnung. Bitte überweisen  
Sie die Tagungsgebühr bis spätestens 14 Tage vor Tagungsbeginn.

Rücktritt 
Kostenfreie Stornierung Ihrer Anmeldung bis 14 Tage vor Tagungsbeginn. 
Bei Abmeldung zu einem späteren Zeitpunkt berechnen wir 50 % der 
Tagungsgebühr.  
Selbstverständlich akzeptieren wir eine/n Ersatzteilnehmer/in.

Anmeldung
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung  
durch die Bayerische Akademie für Verwaltungs-Management GmbH.  
Damit wird die Anmeldung für beide Seiten verbindlich.

Tagungsstätte
ta.la tagungszentrum landshut  
Tagungszentrum der Sparkassen-Finanzgruppe Bayern 
Bürgermeister-Zeiler-Str. 1, 84036 Landshut 
Telefon (0871) 50 40, info@tala.de 
www.tala.de

Veranstalter 
Bayerischer Landkreistag 
Klaus Geiger 
Kardinal-Döpfner-Straße 8, 80333 München  
Telefon (089) 28 66 15 32 
klaus.geiger@bay-landkreistag.de 
www.landkreistag.bayern

Organisation  
Bayerische Akademie für Verwaltungs-Management GmbH 
Ridlerstraße 75, 80339 München 
Tagungsorganisation Tel. (089) 21 26 74 0 
info@verwaltungs-management.de 
www.verwaltungs-management.de
 

Information nach Art. 13 DSGVO  
Die personenbezogenen Daten, die Sie uns mit der Anmeldung zur Verfügung 
stellen, werden für Zwecke der Teilnehmeradministration verwendet. Eine 
Weitergabe an Dritte #ndet nicht statt. Eine Teilnehmerliste wird den Teil-
nehmern zur Verfügung gestellt. Weitere Informationen #nden Sie in unseren 
Datenschutz-Bestimmungen für Teilnehmende auf unserer Website.
 

Anmeldung 
Registrieren und online anmelden !

www.verwaltungs-management.de
Und Sie können jederzeit Ihre Dokumente und  
Informationen rund um die Veranstaltung online abrufen.

oder per e-mail tagungen@verwaltungs-management.de
oder per Fax (089) 21 26 74 77
 
 
Ich  melde mich an zu den Bayerischen Innovationstagen 2019
am 24. - 25. Juni 2019 in Landshut  
und nehme an folgenden Innovationsforen/Innovationswerkstatt teil:

Montag, 13:00 Uhr    Forum I   oder   
 Forum II / Workshop I   oder    Forum II / Workshop II   

oder     Innovationswerkstatt (13:00 - ca. 17:00 Uhr)

Montag, 15:15 Uhr    Forum III   oder   
 Forum IV / Workshop III   oder    Forum IV / Workshop IV  

  Bitte buchen Sie für mich eine Übernachtung
 vom 24. - 25. Juni (EZ inkl. Frühstück 75,– Euro)

  Ich nehme am Abendprogramm teil.
     

 
 
 

Name, Vorname 
 
 

Position 
 
 

Firma, Behörde, Dienststelle 
 
 

Straße  
 
 

PLZ / Ort 
 
 

Telefon 
 
 

E-Mail 
 
 

Datum, Unterschrift
 

24. - 25. Juni 2019 in Landshut

Digitalisierung der Verwaltung
– gemeinsam weiterkommen

  Bayerische
Innovationstage  
   2019
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Bayerischer Innovationsring
Im Innovationsring des Bayerischen Landkreistags haben sich  
25 Landkreise zusammengeschlossen, um die Landratsämter  
auf die Herausforderungen der Zukunft vorzubereiten.

Als praktische Hilfestellungen verö$entlicht der Innovations-
ring deshalb regelmäßig Leitfäden, die von vier Projektgruppen 
erarbeitet werden: 

- Die Projektgruppe „Personal und Führung“ unter der 
Leitung von Landrat Armin Kroder, Landkreis Nürnberger  
Land, befasst sich insbesondere mit den Herausforderungen,  
die sich aus der demogra#schen Entwicklung für das Personal  
und die Führung an den Landratsämtern ergeben. 

- Die Projektgruppe „Betriebswirtschaft“ wird geleitet 
von Landrat Michael Fahmüller, Landkreis Rottal-Inn, und 
beschäftigt sich mit dem Einsatz und der Weiterentwicklung 
der betriebswirtschaftlichen Elemente in den Landratsämtern  
sowie mit der Durchführung interkommunaler Vergleiche. 

- Die von Landrat Georg Huber, Landkreis Mühldorf a. Inn, 
geleitete Projektgruppe „Organisation/eGovernment“ 
hat die Herausforderungen und Chancen von eGovernment für 
die Landratsämter zum Schwerpunkt. 

- Die Projektgruppe „Service- und Kundenorientie-
rung“ strebt unter der Leitung von Landrat Robert Nieder-
gesäß, Landkreis Ebersberg, eine weitere Verbesserung der 
Service- und Kundenorientierung in den Landratsämtern an.

Die Projektgruppen bilden die thematischen Schwerpunkte  
des Innovationsrings ab und verdeutlichen seinen ganzheitlichen 
Ansatz der Verwaltungsmodernisierung. Die Leitfäden des  
Bayerischen Innovationsrings können im Internet kostenlos unter  
www.bay-landkreistag.de/Landkreistag/ 
BayerischerInnovationsring.aspx abgerufen werden.

 



Bayerische Innovationstage 2019
 

Die Digitalisierung betri$t die Kommunen in vielfältiger 
Weise, etwa im Hinblick auf die notwendigen tech-
nischen Infrastrukturen (v. a. Breitband und Mobilfunk) 
oder die Erfüllung ö$entlicher Aufgaben (z. B. in den 
Bereichen Bildung, Mobilität und Wirtschaftsförderung). 
Wir stehen hier alle vor denselben Herausforderungen. 
Die gute Nachricht ist: Das Rad muss nicht jedes Mal 
neu erfunden werden!

Der Innovationsring des Bayerischen Landkreistags hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, erfolgversprechende und praktisch umsetzbare Lösungsansätze  
zu erarbeiten, den bayerischen Landratsämtern zur Verfügung zu stellen 
und sie bei der Umsetzung zu unterstützen. Wir freuen uns, wenn unsere 
Arbeit auch für die Gemeinden, Städte und Bezirke von Interesse ist.  
Mit den Bayerischen Innovationstagen wollen wir Sie nach dem Motto 
„gemeinsam weiterkommen“ bei der Umsetzung von Digitalisierungs-
projekten unterstützen und den kollegialen Erfahrungsaustausch zwischen 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und ihren „Chefs“ stärken.

Franz-Reinhard Habbel, bis 2017 Sprecher und Beigeordneter beim  
Deutschen Städte- und Gemeindebund,  stellt zu Beginn die Chancen  
der Digitalisierung im ländlichen Raum in den Mittelpunkt. 
Die anschließenden Innovationsforen  
• zu konkreten Digitalisierungsvorhaben (z.B. digitale Baugenehmigung),  
• zur digitalen Verwaltung, 
• zur Umsetzung der E-Rechnung in Bayern sowie 
• zu aktuellen Herausforderungen (z.B. im Wissensmanagement) 
laden zu einem intensiven Meinungs- und Erfahrungsaustausch mit  
ausgewiesenen Experten ein. In der parallel zu den Innovationsforen statt-
#ndenden Innovationswerkstatt wird das „digitale Landratsamt“ konsequent
vom Nutzer her gedacht. 

Wir freuen uns sehr, dass die Staatsministerin für Digitales, Judith Gerlach, 
MdL, bei unserer Abendveranstaltung das Grußwort sprechen wird.  
Das anschließende Abendprogramm bietet Gelegenheit, den Austausch  
in lockerer Atmosphäre weiter zu vertiefen.

Am zweiten Veranstaltungstag knüpfen wir an die Ergebnisse des Vortags 
an und stellen diese allgemein zur Diskussion. Prof. Dr. Peter Fischer, Uni-
versität Regensburg, zeigt anschließend, worauf wir uns in einer digitali-
sierten Arbeitswelt einstellen müssen. Abtprimas em. Dr. Notker Wolf, 
OSB, Erzabtei St. Ottilien, macht uns abschließend den für die Umsetzung 
erforderlichen „Mut zur Veränderung“.

Ich freue mich auf den kollegialen Austausch mit Ihnen! 
Ihr  
 

 
 

Josef  Niedermaier, Landrat,  
Leiter des Bayerischen Innovationsrings

Dienstag, 25. Juni 2019   
 
09:00 Uhr  
Ergebnisse aus der Innovationswerkstatt  
„Digitales Landratsamt“

10:00 Uhr  
Ka!eepause

10:30 Uhr  
Digitalisierung der Arbeitswelt 
Prof. Dr. Peter Fischer, 
Universität Regensburg, Lehrstuhl für Sozial-, Arbeits-, Organisations-  
und Wirtschaftspsychologie  

11:30 Uhr 
Mut zur Veränderung
Abtprimas em. Dr. Notker Wolf,  
OSB, Erzabtei St. Ottilien

12:30 Uhr  
Schlusswort
Landrat Josef Niedermaier,  
Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen 
Leiter des Bayerischen Innovationsrings

im Anschluss  
Mittagessen

nach dem MIttagessen  
Ende der Veranstaltung

Abendprogramm 

19:00 Uhr Grußwort  
  Staatsministerin Judith Gerlach, MdL 
  Bayerisches Staatsministerium für Digitales  
  anschl. Sektempfang

19:45 Uhr Grillabend

Zielgruppe 
sind insbesondere Landrätinnen und Landräte,  
Kreisrätinnen und Kreisräte, Führungskräfte, Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter aus den Bereichen Wirtschaftsförderung,  
Personal, Finanzen, Kämmerei, Controlling, Organisation,  
E-Government sowie aus Bürger- und Serviceeinrichtungen.

Montag, 24. Juni 2019   
 
ab 09:00 Uhr  
Ka!ee-Empfang 
Möglichkeit zum Besuch der Präsentationsstände

10:00  Uhr  
Begrüßung und Einführung 
Landrat Josef Niedermaier, Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen,  
Leiter des Bayerischen Innovationsrings 

10:30 Uhr  
Chancen der Digitalisierung im ländlichen Raum 
mit anschl. Diskussion
Franz-Reinhard Habbel, Publizist, Autor und Gründer des KOMMUNAL.HUB,  
bis 2017 Sprecher u. Beigeordneter Deutscher Städte- und Gemeindebund 

12:00 Uhr  
Mittagessen

13:00 Uhr  
Parallele Innovationsforen / Innovationswerkstatt 

Innovationsforum I  Konkrete Digitalisierungsvorhaben
Vorträge mit anschl. Diskussion

- Pilotprojekt „Digitale Baugenehmigung“ 
 Oliver Kellermann, Projektleiter im Staatsministerium 
 für Wohnen, Bau und Verkehr 

- Einsatz von Chatbots in den Landratsämtern 
 Florian Bogner, Geschäftsführer addBots GmbH
 Cornelia Stadler, Landkreis Dachau

- Einsatz amtlicher Geobasisdaten in den Landkreisen 
 Dr. Michael Stockwald, 
 Staatsministerium der Finanzen und für Heimat 
 Dr. Ulrich Huber, Landkreis Cham

Innovationsforum II  Digitale Verwaltung
Parallele Workshops

- Workshop I
 Online-Anträge für Bürger und Unternehmen, 
 Strategien zur OZG-Umsetzung
 Klaus Geiger, Bayerischer Landkreistag
 Ralf Eilbacher, Landkreis Ascha!enburg

- Workshop II
 Digitalisierung der Prozesse in der Verwaltung   
 Robert Imiolek, Landkreis Mühldorf a. Inn 
 Matthias Aust, Landkreis Coburg

Innovationswerkstatt „Digitales Landratsamt“
von 13:00 bis ca. 17:00 Uhr 
Design Thinking (die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen beschränkt)
Schwerpunkte: 
- Was erwarten die Landrätinnen und Landräte  
 von der digitalen Verwaltung? 
- Was erwarten die Bürgerinnen/Bürger und Unternehmen? 
- Was benötigen Führungskräfte und Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter? 
Moderation:  
Simone Engelhardt, Vera Hüskes, Bayerischer Rundfunk

14:45 Uhr  
Ka!eepause

15:15 Uhr  
Parallele Innovationsforen  

Innovationsforum III  Elektronische Rechnungen 
Vorträge mit anschl. Diskussion 
- E-Rechnung und elektronischer Anordnungs-Work"ow
 Herbert Gruschka, Bayerischer Kommunaler Prüfungsverband 

- Die E-Rechnung in der praktischen Umsetzung
 Manfred Gaspers, AKDB, Leiter Geschäftsfeld Finanzwesen

- S-Rechnungs-Service 
 als innovativer elektronischer Rechnungsdienst
 Marcus Laube, Geschäftsführer crossinx GmbH

Innovationsforum IV  Aktuelle Herausforderungen  
Parallele Workshops

- Workshop III
 Wissensmanagement in der ö!entlichen Verwaltung
 Heiko Altmann, Geschäftsführer i-SYS Unternehmensberatung
 Bernd Kuch, Landkreis Fürth

- Workshop IV
 Servicegarantien in der Verwaltung   
 Brigitte Keller, Landkreis Ebersberg 
 Josef Bauer, Landkreis Traunstein

ca.17:00 Uhr  
Ende des ersten Tages


